Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 438 


Anfrage Nr. 39 

des Abgeordneten Dr. Becker 


betr. : Gekürzte Benzinzuteilung. 

Die Länder, z. ß. das Land Hessen, haben die Benzinzuteilung 
gegenüber den Vormonaten mit der Begründung gekürzt, daß 
seitens des Bundes die Zuteilung an die Länder z. ß. für das Land 
Hessen um 20®/o gekürzt sei. 

Die Bundesregierung wird um Stellungnahme zu folgenden Fragen 
gebeten : 

1. ) Ist es richtig, daß die ßenzinzuteilung um 20“/o seitens des 

Bundes gekürzt ist? 

2. ) Nimmt der Bund diese 20®/o Treibstoff für seine Verwaltungs- 

bedürfnisse in Anspruch, oder teilt seinerseits davon der 
Wirtschaft pp und gegebenenfalls in welchem Umfange zu ? 

3. ) Würde es nicht richtig sein, wenn der Verwaltungs- 

bedarf an Treibstoff für Bund und Länder zusammen den 
bisherigen Gesamtbedarf der Länder nicht übersteigt, nachdem 
ein Teil der Aufgaben der Länder auf den Bund [überge- 
gangen ist? 
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